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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
 

1.1. Produktidentifikator 

SCHMELZKLEBER grau 2 607 001 177 

Weitere Handelsnamen 

Bosch: 

2 607 001 177 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 
 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 

Konstruktionsklebstoff 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Firmenname: 

 
Ort: 

Internet: 

Robert Bosch Power Tools GmbH 

PT/EEI 

70538 Stuttgart / GERMANY 

www.bosch-pt.com 

http://www.bosch-pt.com/
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Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.de 

1.4. Notrufnummer: INTERNATIONAL: +49 - (0) 6132 - 84463, GBK GmbH (24h - 7d/w - 365d/a) 
 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Das Gemisch ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Hinweis zur Kennzeichnung 

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht kennzeichnungspflichtig. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Keine bekannt. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Chemische Charakterisierung 

Gefährliche 
Inhaltsstoffe  
CAS-Nr.  
EG-Nummer  

REACH-Reg. No.  

Konzentration  

 

Einstufung  

 

Spezifische 
Konzentrationsgrenzwerte 
(SCL), M-Faktoren und 
ATE-Werte  

 

Zusätzliche 
Informationen  

 

Vinylacetat  
108-05-4  
203-545-4  
01-2119471301-50  

0,1- < 1 %  Flam. Liq. 2, H225 
Acute Tox. 4, Einatmen, 
H332 
Carc. 2, H351 
STOT SE 3, H335 

inhalation:ATE = 11,27 
mg/l;Dampf  

EU OEL  

 
Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein.  

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 

Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen. 

Nach Einatmen 

Nach Einatmen von Dämpfen oder Zersetzungsprodukten im Unglücksfall an die frische Luft bringen. 

Bei Beschwerden ärztlicher Behandlung zuführen. 

Nach Hautkontakt 

Bei Kontakt mit der heißen Schmelze mit Wasser kühlen, Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt 

Bei Kontakt mit der heißen Schmelze mit Wasser kühlen, Arzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken 

Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. 

Kein Erbrechen einleiten. 

Arzt konsultieren. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Keine bekannt. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete  Löschmittel 

Schaum, Kohlendioxid (CO2), Trockenlöschmittel. 

mailto:sds@gbk-ingelheim.de
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Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. 

Ungeeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Bei Brand kann entstehen: 

Reizende/ätzende, brennbare sowie giftige Schwelgase. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 

Schutzkleidung. 

Zusätzliche Hinweise 

Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen. 

Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt 

werden. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Für ausreichende Lüftung sorgen. 

Persönliche Schutzausrüstung tragen 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Erstarren lassen. 

Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 

6.4. Verweis auf  andere Abschnitte 

Schutzvorschriften (siehe Abschnitt 7 und 8) beachten. 

Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hygienemassnahmen: 

Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen. 

Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Behälter dicht geschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

Lagerräume Temperatur zwischen 5°C/40°F und 30°C/85°F.   

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen 

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

 11 

7.3. Spezifische  Endanwendungen 

Konstruktionsklebstoff 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche   Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten 

 

Arbeitsplatzgrenzwete 

Gültig für Deutschland: 

 

Inhaltsstoff [Regulierte Stoffgruppe] ppm mg/m3 Werttyp Kategorie Kurzzeitwert / 
Bemerkung 

Gesetzliche 
Liste 

Titandioxid  

13463-67-7  

[ALLGEMEINER STAUBGRENZWERT, 
EINATEMBARE FRAKTION]  

  Kategorie für 
Kurzzeitwerte  

Kategorie II: Resorptiv wirksame 
Stoffe.  

TRGS 900  

Titandioxid  

13463-67-7  

[Allgemeiner Staubgrenzwert, Einatembare 
Fraktion]  

 10 AGW:  2  

Ein Risiko der Fruchtschädigung 
braucht bei Einhaltung des AGW 
und des BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7).  

TRGS 900  

Titandioxid  
13463-67-7  

[Allgemeiner Staubgrenzwert, Alveolengängige 
Fraktion]  

 1,25  AGW:  Ein Risiko der Fruchtschädigung 
braucht bei Einhaltung des AGW 
und des BGW nicht befürchtet zu 
werden (siehe Nummer 2.7).  

TRGS 900  

 

Grundlage 

Grenzwerte in der Luft am Arbeitsplatz - Luftgrenzwerte 

 

Inhaltsstoff [Regulierte Stoffgruppe] ppm mg/m3 Werttyp Kategorie Kurzzeitwert / 
Bemerkung 

Gesetzliche 
Liste 

ALLGEMEINER STAUBGRENZWERT, 
EINATEMBARE FRAKTION]  

 

[Allgemeiner Staubgrenzwert, 
Alveolengängige Fraktion] 

 

[Allgemeiner Staubgrenzwert, 
Einatembare Fraktion] 

  

 

 

1,25 

 

 

10 

Kategorie für 

Kurzzeitwerte  

 

 

AGW: 

 

 

AGW: 

Kategorie II: Resorptiv wirksame 

Stoffe.  

 
Ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des AGW 
und des BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7).  

2 
Ein Risiko der Fruchtschädigung 

braucht bei Einhaltung des AGW 
und des BGW nicht befürchtet zu 

werden (siehe Nummer 2.7).  

 

TRGS 900  

 

 
TRGS 900  

 

 

 
TRGS 900  

 

 

 

 
Predicted No-Effect Concentration (PNEC):  

 

 

Name aus 
Liste 

Umweltkompartiment Expositionszeit Wert Bemerkung 

   Mg/l Ppm Mg/kg Andere  
Vinylacetat  

108-05-4  
Süsswasser   0,016 mg/l      

Vinylacetat  

108-05-4  
Salzwasser   0,002 mg/l      

Vinylacetat  

108-05-4  
Wasser (zeitweilige 
Freisetzung)  

 0,126 mg/l  

 
    

Vinylacetat  

108-05-4  
Sediment (Süsswasser)     0,067 mg/kg  

 
  

Vinylacetat  

108-05-4  
Sediment (Salzwasser)     0,007 mg/kg  

 
  

Vinylacetat  

108-05-4  
Boden     0,004 mg/kg  
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Vinylacetat  

108-05-4  
Kläranlage   6 mg/l  

 
  

 
  

Vinylacetat  

108-05-4  
Luft       keine Gefahr 

identifiziert  

Vinylacetat  

108-05-4  
Raubtier       kein Potenzial für 

Bioakkumulation  

 

 

Derived No-Effect Level (DNEL):  

 

Name aus Liste  Anwendungsgebiet  Expositionsweg  Auswirkung auf 
die Gesundheit  

Expositionsdauer  Wert  Bemerkungen  

Vinylacetat  

108-05-4  
Arbeitnehmer  Inhalation  Akute/kurzfristige 

Exposition - 
systemische 
Effekte  

 35,2 mg/m3  keine Gefahr 
identifiziert  

Vinylacetat  

108-05-4  
Arbeitnehmer  Inhalation  Akute/kurzfristige 

Exposition - 
lokale Effekte  

 35,2 mg/m3  keine Gefahr 
identifiziert  

Vinylacetat  

108-05-4  
Arbeitnehmer  dermal  Langfristige 

Exposition - 
systemische 
Effekte  

 0,42 mg/kg  keine Gefahr 
identifiziert  

Vinylacetat  

108-05-4  
Arbeitnehmer  Inhalation  Langfristige 

Exposition - 
systemische 
Effekte  

 17,6 mg/m3  keine Gefahr 
identifiziert  

Vinylacetat  

108-05-4  
Arbeitnehmer  Inhalation  Langfristige 

Exposition - 
lokale Effekte  

 17,6 mg/m3  keine Gefahr 
identifiziert  

 

Biologischer Grenzwert (BGW): 

keine 

 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete  technische  Steuerungseinrichtungen 

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Beschmutzte Kleidung entfernen und vor Wiederverwendung waschen. 

Augen-/Gesichtsschutz 

Schutzbrille mit Seitenschutz (EN 166). 

Handschutz 

Beim Umgang mit der heißen Schmelze hitzeabweisende Schutzhandschuhe tragen (EN 407) 

Körperschutz 

Die Schutzkleidung sollte konform zur EN 14605 für Flüssigkeitsspritzer oder zur EN 13982 für Stäube sein. 

Atemschutz 

Bei Staubbildung wird das Tragen eines geeigneten Atemschutzes mit Partikelfilter P (EN 14387) empfohlen. 

Diese Empfehlung ist auf die Bedingungen vor Ort abzustimmen. 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand    fest 

Lieferform     Patronen 

Farbe      grau 

Geruch     mild, harzartig 

Schmelzpunkt     84 – 92 °C (183.2 – 197.6 °F) 
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Erstarrungstemperatur    Nicht anwendbar, das Produkt ist ein Feststoff 

Siedebeginn     Nicht anwendbar, Polymerer Feststoff, thermische Zersetzung über 250 °C 

Entzündbarkeit    Das Produkt ist nicht brennbar 

Explosionsgrenzen    Nicht anwendbar, das Produkt ist ein Feststoff 

Flammpunkt     keine Methode, Kein Flammpunkt bis 200 °C. 

Selbstendzündungstemperatur   Nicht anwendbar, das Produkt ist ein Feststoff 

Zersetzungstemperatur  Nicht anwendbar, Stoff/Gemisch ist nicht selbstreagierend, kein organisches 
Peroxid und zersetzt sich nicht unter den vorgesehenen 
Verwendungsbedingungen 

pH-Wert     Nicht anwendbar, das Produkt ist in Waser unlöslich 

Viskosität (kinematisch)   Nicht anwendbar, das Produkt ist ein Feststoff 

Viskosität, dynamisch    12.500 – 27.000 mPS.S TE1002-208; Viskosität nach Brookfield 
(Brookfield; Gerät: RVT; 160 °C (320 °F); 
Rot.freq.: 5 min-1; Spindel Nr.: 27; 
Konz.: 100 % Produkt) 

Löslichkeit qualitativ    unlöslich 
(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

Verteilungskoeffizient: n-Octanol/Wasser  Nicht anwendbar 
       Gemisch 

Dampfdruck     < 0.1 hPa 
(20 °C (68 °F)) 

Dichte     0.95 – 1.05 g/cm3 keine Methode 
(20 °C (68 °F)) 

Relative Dampfdichte    Nicht anwendbar, das Produkt ist ein Feststoff 

Partikeleigenschaften    Nicht anwendbar, Produkt ist kein Pulver 

 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine Daten vorhanden. 

 

 
 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit  gefährlicher Reaktionen 

Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu  vermeidende Bedingungen 

Keine bekannt bei bestimmungsgemässer Verwendung
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10.5. Unverträgliche  Materialien 

Keine besonders zu erwähnenden Stoffe. 

10.6. Gefährliche  Zersetzungsprodukte 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 

Toxikologische Daten liegen keine vor. 

 

Akute Orale Toxizität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  
Werttyp  Wert  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
LD50  3.500 mg/kg  Ratte  nicht spezifiziert  

 

 

Akute dermale Toxizität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  
Werttyp  Wert  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
LD50  7.440 mg/kg  Kaninchen  nicht spezifiziert  

 

 

Akute inhalative Toxizität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-

Nr.  

Werttyp  Wert  Testatmosphere Expositionsdauer Spezies  Methode  

inylacetat  

108-05-

4  

Acute 

toxicity 

estimate 

(ATE)  

11,27 

mg/l  
Dampf   Expertenbewertung  

Vinylacetat  

108-05-4  
LC50  4490 

ppm  

Dampf  4 h  Ratte  nicht spezifiziert  

 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  
Werttyp  Wert  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
nicht reizend  4 h  Kaninchen  OECD 

Guideline 404 

(Acute Dermal 

Irritation / 

Corrosion)  

 

 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  
Ergebnis Expositionsdauer Spezies  Methode  
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Vinylacetat  

108-05-4  
nicht reizend   Kaninchen  OECD 

Guideline 405 

(Acute Eye 

Irritation / 

Corrosion)  

 

 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  
Ergebnis Testtyp Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
nicht sensibilisierend  locales Maus-

Lymphnode Muster  
Maus  OECD 

Guideline 429 

(Skin 

Sensitisation: 

Local Lymph 

Node Assay)  

 

 

Keimzell-Mutagenität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Ergebnis  Studientyp / 

Verabreichungsroute  
Metabolische 

Aktivierung/ 

Expositionszeit  

Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
negativ  bacterial reverse 

mutation assay (e.g 

Ames test)  

mit und ohne  OECD 

Guideline 

471 

(Bacterial 

Reverse 

Mutation 

Assay)  

Vinylacetat  
108-05-4  

fraglich  Intraperitoneal   Maus  OECD 

Guideline 

474 

(Mammalian 

Erythrocyte 

Micronucleus 

Test)  

 

 

Karzinogenität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-

Nr.  

Ergebnis Aufnahmeweg Expositionsdauer 

/ Häufigkeit der 

Behandlung  

 

Spezies Geschlecht Methode  

Vinylacetat  

108-

05-4  

Krebserzeugend  locales Maus-

Lymphnode 

Muster  

104 w  

6 h/d, 5 

d/w  

Ratte männlich / 

weiblich  

 

OECD 

Guideline 453 

(Combined 

Chronic 

Toxicity / 

Carcinogenicity 

Studies) 

 

 

Reproduktionstoxizität 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 
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Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Ergebnis / Wert Testtyp Aufnahmeweg Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
NOAEL P 1000 

ppm  
 Oral: 

Trinkwasser 
Ratte OECD 

Guideline 416 

(Two-

Generation 

Reproduction 

Toxicity 

Study)  

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition: 

Keine Daten vorhanden 

 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition: 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Ergebnis / Wert  Aufnahmeweg  Expositionsdauer 

/ Frequenz der 

Anwendungen  

Spezies  Methode  

inylacetat  

108-05-4  
NOAEL 5000 

ppm  
oral: 

Trinkwasser  

3 m  

daily  
Ratte  OECD 

Guideline 

408 

(Repeated 

Dose 90-Day 

Oral Toxicity 

in Rodents)  

 

 

Aspirationsgefahr: 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Erfahrungen aus der Praxis 

Sonstige Beobachtungen 

Bei sachgemäßer Handhabung und bei Beachtung der allgemein geltenden Hygienevorschriften sind keine gesundheitlichen 

Schäden bekannt geworden. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

 

Toxizität (Fisch) 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Werttyp  Wert  Expositionsdauer  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
LC50  26 mg/l  48 h  Leuciscus idus 

melanotus  
OECD 

Guideline 

203 (Fish, 

Acute 

Toxicity Test)  

Vinylacetat  

108-05-4  
NOEC  0,551 mg/l  34 d  Pimephales 

promelas  

OECD 210 

(fish early lite 

stage toxicity 

test)  
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Toxizität (Daphnia) 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Werttyp  Wert  Expositionsdauer  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
EC50  12,6 mg/l  48 h  Daphnia 

magna  
OECD 

Guideline 202 

(Daphnia sp. 

Acute 

Immobilisation 

Test)  

 

 

Chronische Toxizität gegenüber wirbellosen Wassertieren 

Keine Daten vorhanden. 

 

 

Toxizität (Algea) 

Das Gemisch ist gemäß der Kalkulationsmethode, basierend auf den im Gemisch enthaltenen eingestuften Inhaltsstoffen 

eingestuft. 

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Werttyp  Wert  Expositionsdauer  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
NOEC  5,96 mg/l  72 h  Pseudokirchneriella 

subcapitata  
OECD 

Guideline 201 

(Alga, Growth 

Inhibition 

Test)  

Vinylacetat  

108-05-4  
EC50  12,7 mg/l  72 h  Pseudokirchneriella 

subcapitata  

OECD 

Guideline 201 

(Alga, Growth 

Inhibition 

Test)  

 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit   

Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

Werttyp  Wert  Expositionsdauer  Spezies  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
leicht biologisch 

abbaubar  
aerob  82 - 98 %  14 d  OECD Guideline 

301 C (Ready 

Biodegradability: 

Modified  

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine Daten vorhanden. 

12.4. Mobilität im Boden 
Gefährliche 

Inhaltsstoffe  

CAS-Nr.  

LogPow  Temperatur  Methode  

Vinylacetat  

108-05-4  
0,73  25 °C  weitere Richtlinien:  

 

 

12.5. rgebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) enthält dieses Produkt keine PBT / vPvB - Substanzen. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Keine Daten vorhanden. 

Weitere Hinweise 

Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen. 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

 

Empfehlung 

Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften verbrannt werden. 

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen. 

 

Abfallschlüssel Produkt 

080410 Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung (HZVA) von Beschichtungen (Farben, Lacke, 

Email), Klebstoffen, Dichtmassen und Druckfarben; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen 

(einschließlich wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme derjenigen, 

die unter 08 04 09 fallen 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 
Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben . 

Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren , sie können dann nach entsprechender Reinigung einer 

Wiederverwendung zugeführt werden. 

Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen . 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID); Seeschiffstransport (IMDG); Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR);  Binnenschiffstra 

14.1. UN-Nummer: 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung: 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.3.  Transportgefahrenklassen: 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.4. Verpackungsgruppe: 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.5. Umweltgefahren 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder 

das Gemisch 

EU-Vorschriften 

EC 649/2012    

REACH-SVHC für Zulassung Art. 59 

Nationale Vorschriften 

Störfallverordnung: 

Katalognr. gem. StörfallVO: 

Mengenschwellen: 

Technische Anleitung Luft I: 

Anteil: 

Wassergefährdungsklasse: 

Status: 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Nicht anwendbar 

 

Nicht anwendbar 

 

Nicht unterstellt. 

 

 
Fällt nicht unter die TA-Luft 

 
1 - schwach wassergefährdend 

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 
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Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen  und Akronyme 

ADR = Accord européen relatif au transport international des marchandises Dangereuses par Route 

RID = Règlement concernant le transport international ferroviaire de marchandises dangereuses 

ADN = Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voie de navigation intérieure 

IMDG = International Maritime Code for Dangerous Goods 

IATA/ICAO = International Air Transport Association / International Civil Aviation Organization 

MARPOL = International Convention for the Prevention of Pollution from Ships 

IBC-Code = International Code for the Construction and Equipment of Ships Carrying Dangerous Chemicals in Bulk 

GHS = Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals 

REACH = Registration, Evaluation, Authorization and Restriction of Chemicals 

CAS = Chemical Abstract Service 

EN = European norm 

ISO = International Organization for Standardization 

DIN = Deutsche Industrie Norm 

PBT =  Persistent Bioaccumulative and Toxic 
 
H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 

 
LD = Lethal dose 

LC = Lethal concentration 

EC = Effect concentration 

IC = Median immobilisation concentration or median inhibitory concentration 

Weitere Angaben 

Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die ordnungsgemäße 

Anwendung des Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf das Freiwerden größerer 

Mengen bei Unfällen und Unregelmäßigkeiten. 

Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes /der Produkte und stützen 

sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. 

Die Lieferspezifikation entnehmen Sie den jeweiligen Produktmerkblättern. 

Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/ der beschriebenen Produkte im 

Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar. 

(n.a. - nicht anwendbar, n.b. - nicht bestimmt) 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.) 


